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Deutscher Estrichpreis 2015: Die preisgekrönte Bauleistung 
der GTF  Freese Fußbodentechnik

Organische Terrazzoland
schaften in der EZB
Die mit dem ersten Platz ausgezeichnete Bauleistung betrifft ein, nicht zuletzt durch die Bedeutung des Bauherren, weltweit 
bekanntes Gebäude: den Neubau der Europäischen Zentralbank in Frankfurt am Main. Die organisch geformten Terrazzo
landschaften sollten als dreidimensionale Höhenabwicklung mit schrägen und gerundeten Flächen ausgeführt werden, 
 wobei die Aufbauhöhen zwischen 22 cm bis 120 cm schwankten. Auf Ausgleichsmörteln sollten Heizestriche auf Dämm
schicht mit Terrazzovorsatzschicht eingebaut werden.

Das Gebäudeensemble der Europäischen Zentralbank 
setzt sich aus drei Gebäuden zusammen – der ehemaligen 
Großmarkthalle von Martin Elsässer und dem aus Nord- 
und Südturm und dem verbindenden Atrium bestehenden 
Bürohochhaus mit einer Gesamthöhe von 185 m.
Das zwischen den polygonalen Türmen angeordnete trans-
parente, lichte Atrium mit ca. 20 m Breite, das sich über die 
gesamte Gebäudehöhe von 185 m mit wechselnder Geo-
metrie erstreckt, beinhaltet Verbindungsstege in 56 m Hö-
he auf der 15. Etage und 100 m Höhe auf der 27. Etage, die 
sogenannten Interchange-Platforms, deren Oberfläche or-
ganisch geformt ist und darüber hinaus die Integration von 
Pflanzflächen, den Hanging Gardens, sowie Stehpulte und 
Einbauteile vorsieht und mit seinen Sitzgruppen und Ti-
schen als Aufenthaltsbereich und Treffpunkt fungiert.

Organische Terrazzoausbildung in der EZB.
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Das thermotec® MIXMOBIL ist 
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1 Teilaufsicht InterchangePlattform.

2 Gerundeter Terrazzobereich am Konvektorrost mit 
 integriertem  Stehpult.

Vorgaben und Inhalte  
der Entwurfsplanung

Die Architekten Coop Himmelb(l)au hatten in der Entwurfs-
planung eine profilierte Terrazzofläche, in deren organische 
Formen Stufen und andere Fertigteile mit gleicher Oberfläche 
wie der Terrazzo integriert werden sollten, vorgesehen, die 
Nutzlast der Flächen beträgt 5 kN/m². Aus brandschutztech-
nischen Gründen sind nur Baustoffe der Brandschutzklasse A 
einzusetzen. Die gesamte Ausführung wurde als dreidimensi-
onale Höhenabwicklung mit schrägen als auch gerundeten Flä-
chen vorgegeben.
Der ursprünglich geplante Bodenaufbau des Estrichs sollte ab 
Oberkante Rohdecke aus einer gebundenen Schüttung mit einer 
Aufbaustärke von min. 15 cm bis max. 90 cm bestehen, der Ge-
samtaufbau des Bodens sollte zwischen 22 und 120 cm betragen.
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4 Entwurfsplanung Coop Himmelb(l)au.

3 Ausführungsplanung AS&P Anschluss Randträger.
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Auf einer Trennlage war der Einbau einer druckfesten 
Steinwolle mit d = 50 mm sowie eine Trittschalldämmung 
aus Steinwolle mit d = 30 mm vorgesehen. Zur Aufnahme 
des Terrazzovorsatzes war eine Ortbetonschicht mit integ-
riertem Heiz-Kühlboden mit einer Nenndicke von d = 90 
mm geplant, als Alternativposition war ein Calciumsulfa-
testrich in gleicher Nenndicke anzubieten.
Der eigentliche Terrazzo war laut Leistungsbeschreibung 
als selbstverlaufendes Material mit dunkler Farbgebung 
und einer Einbaustärke von d= 10 mm und durch Fugen-
profile geteilt beschrieben, die der Geometrie der orga-
nisch geformten Flächen folgen sollten. Bei allen Terraz-
zoflächen bestand die planerische Vorgabe, dass, unabhän-
gig von der Oberflächenbehandlung – händisches oder ma-
schinelles Schleifen – und Verwendung von Fertigteilen die 

gleiche Qualität in Oberfläche, Ebenheit und Kornvertei-
lung zu erzielen war.

Planerische Modifizierung in der fortge
schriebenen Ausführungsplanung
Der geplante Aufbau wurde zugunsten der Umsetzbarkeit 
modifiziert. So wurde für die Erstellung eines Grobplanums 
ein Porenbetonmauerwerk vorgesehen, das mit einem Aus-
gleichsmörtel überzogen werden sollte, auf dem wiederum 
ein Spritzbeton auf einer Haftbrücke zur Herstellung der 
Oberflächenprofilierung aufzubringen war. Die Terrazzo-
vorsatzschicht wurde mit einem schwindarmen Bindemittel 
geplant und die Schichtdicke von 15 mm auf 20 mm erhöht. 
Im Zuge der Planungsfortschreibung entfiel der Heiz-Kühl-
boden ebenso wie die Wärmedämmung und Trittschall-
dämmung.

Lösungsansatz und Präsentation  
gegenüber dem Auftraggeber
Von der Firma Freese wurde zunächst ein Versuchsaufbau 
durchgeführt, in dem die geneigten und organisch geform-
ten Flächen der Planung baulich in einem Musterteilaus-
schnitt im Maßstab 1:1 nachvollzogen wurden. Daraus wur-
de der nach unterschiedlichen Einbausituationen differen-
zierte Aufbau entwickelt.
Systemaufbau in stark geneigten und organisch geformten 
Flächen:
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SCHLEIFEN
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• Montage von Randabschlusswinkeln im Bereich der spä-
teren Heizungskonvektoren und Pflanztröge, wobei der 
späteren Profilierung der endständigen Oberfläche zu 
folgen war.

• Aufbringen eines Ausgleichsestrichs auf die Rohbeton-
decke.

• Verlegung der Porenbetonsteine vollflächig im Mörtel-
bett.

• Grobe Ausformung der geneigten und organisch ge-
formten Flächen durch einen Ausgleichsmörtel.

• Montage einer der Geländeprofilierung folgenden Be-
wehrungsmatte 50  50  3,5 auf Abstandhaltern.

• Aufbringung einer Spezialspritzbetonschicht der Fa. Pa-
gel, schwindarm eingestellt (SB 45) auf einer Haftbrü-
cke, d = 30 mm.

• Aufbringen der Terrazzovorsatzschicht unter Verwen-
dung eines schwindarmen Bindemittels von Rheorapid 
mit einer Dicke von d = 20 mm.

Der Systemaufbau der wenig geneigten bis horizontalen 
Flächen folgt dem vorgenannten Aufbau, sieht aber anstel-
le des Spritzbetons den Einsatz von Rheorapid im Verbund 
mit einer Dicke von d = 60 mm vor.
Aufgrund der gewählten Produkte führt der vorgeschlage-

ne und letztendlich auch ausgeführte Systemaufbau zu ei-
nem sehr geringen Wasserbedarf im Zuge der Herstellung. 
Die gebundene Schüttung wurde durch den Porenbeton er-
setzt. Bezogen auf das Eigenschwindverhalten der einzel-
nen Baustoffe wird der Gesamtaufbau als Verbundsystem 
ausgelegt.

Auf der Baustelle – Ausführung  
und Ausführungsbedingung
Zur baulichen Umsetzung des komplexen Höhenverlaufs 
wurden in einem gleichmässigen Raster Moniereisen in der 
Rohdecke verankert, an denen analog zur Verfahrensweise 
im Straßenbau die Höhenkoten angetragen wurden. Jede 
Hügellandschaft hat eine Fläche von ca. 300 m² und wurde 
jeweils über ca. 50 dieser Messpunkte abgebildet.
Der Konstruktionsaufbau wurde monolithisch ausgeführt 
und ist durch Fugen, die durch die gesamte Aufbauhöhe 
angelegt sind, geteilt.
Im Bereich der Hügellandschaft wurden keine Fugenprofi-
le eingesetzt, in den letzten 6 cm des Aufbaus wurden Stell-
streifen von 2 mm Stärke eingesetzt, an die der Estrich/ Ter-
razzo angearbeitet wurde. Die Fugen wurden freigeschnit-
ten, händisch angefast und versiegelt. 


